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Vorgefertigte Elemente zur schnelleren Implementation von eHealth-Projekten.

Ein gangbarer Weg um Datensicherheit und Zertifizierungen besser zu erreichen?
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Wieso werden eH-Projekte immer teurer?

• Zeit ist alles – Mega-Projekte wie ELGA & EPD kommen an ihre 
Grenzen. Bereits bei der Fertigstellung wichtiger Meilensteine sind 
Konzept und / oder Technologie überholt

• Projekte von Gruppen, die über begrenzte finanziellen Mitteln 
verfügen, sind immer schwieriger zu realisieren

• Internationale Implementation von Systemen sind riesige 
Herausforderungen



Mehr Kollaboration, weniger Datenanhäufung

• Reiner Dossier-Ansatz führt zu Datenanhäufung („Giftmülldeponien“)

• Die ursprüngliche Idee des zentralen Dossiers war der Zugriff 
mehrerer Leistungserbringer. Die Nichtwiedererbringung von bereits 
gemachten Leistungen sollte Geld und Zeit einsparen

• Dem Fokus auf die ärztliche Vorgehensweise wurde zu wenig 
Rechnung getragen

• Eine effektive Kollaboration war nicht genügend im Fokus. 
(Konzept „Zugriffsberechtigte auf Vorrat“)



Die Sichtweise ändern

• Zuvorderst steht kein Müllhaufen von Daten sondern 
„Eintrittspforten“ zu wesentlichen, strukturierten Daten und damit 
verbundenen Services. ( Bündelung)

• Die Ärzte und anderen Leistungserbringer die an einem solchen 
Brennpunkt (Eintrittspforte) arbeiten, sollten an dieser Stelle 
miteinander in eine Kollaboration eintreten können oder sich 
gegenseitig notwendige Informationen hinterlassen.
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- Integration von internen & externen Leistungserbringer

- Management von unterstützenden TPAs, MPAs usw.




